
 
 
 
 
Sommernewsletter 2026 
 
Liebe Delegierte 
Liebe Konventspräsidentinnen und -präsidenten 
 
Das Ende eines Schuljahres und die anstehenden langen Sommerferien sind auch heuer der richtige 
Zeitpunkt für unseren LKB-Sommernewsletter. Wer über die vergangenen Monate informiert sein 
und einen Blick ins anstehende Herbstsemester werfen möchte, ist hier genau richtig. Gute Lektüre!  
 

BM 
BM2030 Berufsmaturität: Dropout-Quote weiterhin ein Thema 
Seit dem Wegfall der Aufnahmeprüfung zur BM2 im Jahr 2021 ist die Nichtantrittsquote (Lernende, 
welche die BM beginnen, aber nicht zur Berufsmaturitätsprüfung antreten) deutlich gestiegen. 
Besonders ausgeprägt zu verfolgen ist dies bei der Ausrichtung Gesundheit & Soziales, wo sich die 
Quote seit 2019 mehr als verfünffacht hat. Das wirft ein grundsätzliches Problem auf: Weil der 
Fächerkanon der beruflichen Grundbildungen je nach Lehrberuf stark variiert, treten Lernende mit 
sehr unterschiedlichen fachlichen Voraussetzungen in die BM2 ein. Wer hier grössere Lücken 
mitbringt, hat es strukturell schwerer – unabhängig vom eigenen Einsatz. 
Ein zentrales Thema für uns ist deshalb die Chancengerechtigkeit: gleiche Voraussetzungen für alle 
Lernenden, unabhängig vom Lehrberuf. Wir setzen uns deshalb für frühzeitige, gezielte 
Vorbereitungsangebote vor und während der BM ein. 
Mit Blick auf die Umstellung im Rahmen von BM 2030 (z. B. Provisorium in den Vollzeitklassen statt 
sofortiger Removierung bei zu tiefem Notenschnitt nach dem ersten Semester) stehen wir vor 
weiteren Herausforderungen, die wir aufmerksam verfolgen. 
 
Nationale Umfrage: Berufsmaturität und KV-Reform 
Der BCH sammelt in einer Umfrage Erfahrungen zu Rahmenlehrplan, KV-Reform, Blended Learning, 
Dropout-Quote und weiteren Themen. Die Umfrage ist anonym und bis 15. August geöffnet. Die 
Ergebnisse werden im Herbst-Newsletter des BCHs veröffentlicht. Bitte teilt die Umfrage mit euren 
Kolleginnen und Kollegen: https://lkbzh.ch/themen/285-nationale-umfrage-des-bch-zur-
berufsmaturitaet 
 

Bildungsrat 
Mitteilungen aus dem Bildungsrat (April 2026 – Juli 2026) 
Berufsfachschulen 
Der Bildungsrat hat die Reformarbeiten zum ABU final beschlossen und den Zwischenstand zur BM 
Strategie ZH zur Kenntnis genommen. 
Mittelschulen 
Auch die Maturitätsschulen schliessen die Reformarbeiten ab: Die neue Gymnasiale Landschaft ist 
Fakt (Angebotsverteilung der Schwerpunktthemen an Gymnasien). Nun werden die 
Prüfungsanforderungen zur Zentralen Aufnahmeprüfung für den Übertritt ans Langgymnasium 
(ZAP1) evaluiert.  
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Volksschulen 
Zur Aktualisierung der Lehrmittel Sprachförderung gibt der Bildungsrat dem LMVZ den Auftrag für 
neue Lehrmittel (einschliesslich DaZ im 1.-3. Zyklus). 
Die vollständigen Bildungsratsanträge und -beschlüsse finden sich auf der Website des Bildungsrates 
oder im Schulblatt. 
 

«Governance» (EG BBG) 
Der Kantonsrat hat in seiner Sitzung vom 8. Juni das MSG (Mittelschulgesetz) und das EG BBG 
(Einführungsgesetz zum Berufsbildungsgesetz) im Sinne einer neuen Governance angepasst. 
Die im politischen Prozess vorgenommenen Anpassungen (u.a. Amtszeitbeschränkung und 
Unterrichtsverpflichtung für die Schulleitung aufgehoben) entsprechen nicht unseren Interessen. 
Diese werden wir nun im beginnenden Ausarbeitungsprozess der entsprechenden Verordnungen 
einbringen, die Bildungsdirektion resp. das MBA haben entsprechende Möglichkeiten in Aussicht 
gestellt.  
 

ABU 
ABU Kantonaler Schullehrplan Allgemeinbildung 
Am 10. Juli wird die Website zum Kantonalen Schullehrplan Allgemeinbildung online gehen. 
Projektmitglieder der Schulen werden zeitnah mit dem Zugangslink informiert. Die Arbeitsgruppe zur 
Erstellung der Nullserie hat ihre Arbeit in der Zwischenzeit aufgenommen. Im Februar 2027 wird eine 
Konsultation zur Nullserie stattfinden. Ebenfalls ist ein Erfahrungsaustausch zum neuen Schullehrplan 
im selben Zeitraum für alle Schulen angedacht.  
 
ABU SubKo ABU 
Die Kommission für Berufliche Grundbildung (KBGB) hat im April 2026 eine neue Subkommission für 
den allgemeinbildenden Unterricht (SubKo ABU) konstituiert. Diese nationale SBBK-Subkommission 
«Allgemeinbildung» unterstützt den schweizweit abgestimmten Vollzug des allgemeinbildenden 
Unterrichts an den Berufsfachschulen sowie die Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung. Der 
Schweizerische Verband für Allgemeinbildung (SVABU) hat in dieser Kommission Einsitz. 
 

LKB 
Website Mit einem Klick immer up to date 
Damit keine wichtige Information verloren geht, lohnt sich ein regelmässiger Besuch der Website 
lkbzh.ch. Dort sind jederzeit die neuesten Informationen zu finden – übersichtlich aufbereitet und 
stets aktuell. Ob Termine, Veranstaltungen oder wichtige Mitteilungen: Unsere Website ist die 
zuverlässige Anlaufstelle, um stets auf dem Laufenden zu bleiben. Ein Besuch lohnt sich! 
 
Mehr Lernende? Mehr Delegierte! 
Die Synodalverordnung regelt die Anzahl Delegierter pro Berufsfachschule/Berufsmaturitätsschule.  
Das Lernendenwachstum der letzten Jahre sollte sich auch in der Anzahl der Delegierten pro Schule 
widerspiegeln. Wir bitten euch deshalb, die im Mail verlinkte Umfrage (1 Min.) auszufüllen, damit wir 
sicherstellen können, dass alle Schulen adäquat an unserer Delegiertenversammlung vertreten sind. 
Füllt bitte diese Umfrage einmal pro BFS / BMS aus (Termin: 22. August 26). Vielen Dank! 
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Delegiertenversammlung 2026-2 
Im Herbst treffen wir uns am Mittwoch, 23. September 26, ab 13.30 Uhr, an der ABZH zur nächsten 
Delegiertenversammlung. Neben den ordentlichen LKB-Geschäften werden uns wieder Nik 
Schatzmann und Markus Zwyssig über Neuigkeiten aus dem Mittelschul- und Berufsbildungsamt 
informieren und eure Fragen beantworten. Gerne könnt ihr im Voraus Themen oder Fragen an uns 
schicken, so können wir es weiterleiten. 
 
Vom DSC (Digital Service Center) wird uns Benjamin Flum besuchen und uns das neuste Projekt Ed-
Tech-Portal vorstellen. Das Projekt ist in der Startphase und soll am Ende unseren Lernenden und 
Lehrpersonen eine Unterstützung sein. Umso mehr ist Benjamin an unserer Meinung interessiert, 
damit die Ziele dieses Projekts erreicht werden.  
Die BVK hat zu ihrem 100-jährigen Geburtstag auch ein Jubiläumsgeschenk an die Jugend: 
Moneycraft heisst ein neues interaktives Lernmodul für Berufs- und Mittelschulen und soll uns 
Lehrpersonen im Unterricht in den Themen «Sparen» und «Vorsorgen» unterstützen. Eine BVK-
Vertretung wird uns das neue Projekt vorstellen und freut sich auf viele Rückmeldungen und Fragen.  
 
Eure Präsenz ist uns sehr wichtig, wir freuen uns sehr, euch alle an der DV anzutreffen. Nehmt also 
die euch zur Verfügung stehende Unterrichts-Stellvertretung wahr und kommt an unsere DV. Solltet 
ihr persönlich verhindert sein, unbedingt den/die Ersatzdelegierte schicken. 
 
Vollversammlung 2026 
Am Donnerstag, 19. November 26 treffen wir uns in der ParkArena Winterthur zur diesjährigen 
Vollversammlung. Wir können euch heute bereits soviel verraten:  
Nach der Eröffnung durch eine Lehrpersonen-Band, dem Grusswort der Kantonsratspräsidentin 
Romaine Rogenmoser und unseren statutarischen LKB-Geschäften wird unsere Bildungsdirektorin 
Silvia Steiner ein letztes Mal das Wort an die Versammlung richten. Im Anschluss daran wird sie 
gemeinsam mit unserem Amtschef Nik Schatzmann Red und Antwort stehen. Nutzt diese 
Gelegenheit für den Austausch, wir werden dafür genügend Zeit einplanen. 
Mit ABU 2030 und BM2030 werden in diesem Jahr wichtige Reformen kantonal eingeführt. Dies 
nehmen wir zum Anlass, im Sinne eines Zwischenfazits über die bisherigen Erfahrungen und die 
nächsten Schritte zu diskutieren. Dabei sollen natürlich auch eure Meinungen, Vorbehalte und 
Wünsche Platz haben. An dieser Diskussionsrunde werden u. a. Prof em. Christoph Städeli, Rémy 
Hübschi, Stv. Direktor SBFI, und Lorenz Klopfstein, Leiter Berufsbildung Stadler Rail, teilnehmen. 
 
2027 wird dann unsere Vollversammlung am Dienstag, 16. November 27 in der Halle622 in Zürich 
stattfinden. Dieses Datum bitte dick anstreichen! Es wird zum einen die 60. VV sein, zum anderen 
wird der oder die neue Bildungsdirektor/in zum ersten Mal dabei sein.  
 
Schöne Ferienzeit!        Winterthur, Juli 26 
Im Namen des Vorstands 

 
Sébastien Pabst 


